
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Antrag: „Menschen aufnehmen“  

Antragsteller:        

KLjB Diözesanvorstand 

 

Antrag: 

Die Diözesanversammlung möge beschließen, die Aktion des BDKJ Rot-

tenburg-Stuttgart „Menschen aufnehmen“ aufzugreifen, zu unterstützen 

und daraus eine für den KLjB Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart pas-

sende Aktion zu konzipieren. 
Es wird befürwortet, dass der Diözesanverband eine Spende entrichtet. 

Höhe und Empfänger wird im Rahmen der e.V.-Sitzung festgelegt. Der Di-

özesanvorstand wird beauftragt bis zur e.V.-Sitzung, geeignete Organisa-

tionen zu recherchieren und einen Vorschlag zu erarbeiten. Der Diözesan-
vorstand wird ebenfalls beauftragt das Thema in den Verband hineinzutra-

gen. 

 

Begründung:  
 

Wir blicken mit Sorge auf die Entwicklungen an den europäischen Au-

ßengrenzen. Insbesondere die schrecklichen Vorkommnisse im Flücht-

lingslager Moria machen deutlich, dass die bisherige Asylpolitik der EU 

gescheitert ist. Hier ist dringender Handlungsbedarf geboten, worauf 
auch die gegenwärtige Aktion des BDKJ hinweist.  

Wir als katholischer Jugendverband drängen auf eine menschenwürdi-

ge Lösung der Asylfrage – im Wissen darum, dass die gegenwärtige 

Lage nicht einfach ist. Dennoch muss aus unserer Sicht das Wohl der 
Menschen an erster Stelle stehen. Wir setzen uns auf den uns zur Ver-

fügung stehenden Kanälen mit Nachdruck für eine nachhaltige und 

menschenwürdige Lösung der Asylfrage ein. 
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